Robert Symmers Theorie der Elektrizität

Die Entdeckung der Kleistschen / Leydener Flasche sorgte für großes Aufsehen. Ohne ein grundlegendes Verständnis darüber, was Elektrizität eigentlich ist, schien der Erschütterungseffekt der Flasche nicht erklärbar zu sein. Robert Symmer (1707-1763) lieferte hierzu einen Beitrag in Form einer neuen Elektrizitätstheorie.

"Meiner Ansicht nach gibt es zwei elektrische Materien, die grundsätzlich verschieden sind. Der elektrische Zustand eines Körpers beruht auf der Anhäufung der einen oder anderen elektrischen Materie in dem Körper. Anders ausgedrückt besteht der Unterschied darin, daß von der einen oder anderen Materie ein größerer Anteil vorhanden ist, als für die Erhaltung eines Gleichgwichtes zwischen den beiden Materien notwendig ist. Je nachdem, welche Materie die Oberhand hat, wird ein Körper auf die eine oder andere Weise elektrisiert."

Arbeitsaufträge:

1) Wie viele elektrische Zustände hält Symmer für möglich?

2) Wie erklärt er diese Zustände?

3) Wie erklärt Symmer den Zustand eines Körpers, der keine elektrische Wirkung zeigt?

4) Versuche anhand einer Skizze in dem unten stehenden Schaubild eine Erklärung der starken elektrischen Erschütterung beim Berühren einer Leydener Flasche.
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